der Aufklärung 


Argonie des Schizophrenen Wahnsinn® 


oder Literarische Künstlersanmlung zur Beerdigung d 


U 


Atse ar Mai 


2,liebe harren und | 
l,Fassnacht sin | 


sehr verbreitet(ioch was hat das pdas getāhriche image gehabt, 
r Musik zu tunt). Die Vejnzer Fase- !das die „Pistois" und die, 
r Kölsene Karneval sind doch 7 
r Millionen(Zun Thena,bitte). 
t der normale bundesdeut 


gerät in dies: 
n r wëhren3 der 


gewisse Faschineseuphorie!So,wie 
y rrischen Tage!Am Rosenzontae traf 
Stefan in Darmstadt uni wir packten uns erstmal auf 
tz hin und bestaunten das illustre Volk,daß dort auf- 
r.Der Karnevalsschlaeer "Polonäse Blankenese"(ihr wiß; 
dann geht es los mit schweren Getöse,und Erwin feft der 
hinten an die...-bedaurerlich habe ich für eine solche 
umor nichts übrie)irönte aus sämtlichen miteebrachten Ka- 
tterrekordern. Zahlreiche "Narren"(im wahrsten Sinne des Wortes) 
h die Fratzen zum Schießen enremalt und einige hatten si 
a für Fasching die Haare gefärbt und sie versuchten 
Bunker" zu gehen. Überhaurt hatte sich jeder 2te als "Pu 
r"verrleidet,ienn das ist ja jetzt "in".Und einmal im Jahr muß 
n ja die Sau rauslassen,was.Da zeirt sich eben der Unterschied, 
währen? -d "Normalbürrer"währen] der tollen Tare voll die Wutz(an 
ck für Sau)rauslassen,nachen wir es das ganze Jahr. Tro 
Idee des Faschinzs eigentlich nicht schlecht,doch mich 
n mal die Orranisierte Fröhlichkeit an.wWir zogen dann vor 


die Disco in dar Krone,wo auch fleifie Depeche 
(De segt wohl alles über die Quali der dort 
trisse).Also setzten wir uns erstmal in 
es war lustig und bedrückend zugleich an 
an uns vorbeiparadierten.Eisenharte Pun: 
n und mit gefärbten Faaren(so richtig 
cet krieren)ung mit den allerhärtesten Sprinrerstiefeln ent- 
en sich äadurch das sie Ideal(würe)uni DAf(würe) und Sex PIST 
os n auf der Jacke hatten oer nur Sid Vicious(Mehr Personen 
kult, leute) nige Kernevalskids hatten sich die nun wirklich ultr- 
ahypersunerhart klingende Parole "No Future"(Nicht das Label)mit 
Filzstift auf die Jacke gemalt und versuchten verzweifelt die Sid 
atze nechz cher,was aber oftmals nicht so recht klanpen wollte. 
mn viele y her versuchten els Purketten zu erhen,was bis euf 
en auch richt so recht 7 

11 russehend. 


zum & 


pema! gnre roch werden wir diesen Schwa- 
ga mir dem Punk ch de A z A roch wer a a 
QUA Soumdn! "sinn ertrazen! ohne unsere le s 

i N Reserven zu verlieren???? 


auch Sex Pistols espielt(nicht mal 
war žer die Schnür t ihn und 
Superstars augebaut( SKE)und nach 
recht abzesahnt(iem 
flüssige Pistols #lavten) 
Sid,die Legende 
Sid,das Oprer ??? 
Die Gesellschaft hs: sid Vicious umgebracht?? 
wie bitte?UuOh,sid die arme sau hat bestimmt 
bei demn weni; s 
Millionen Platt 
die die Ju 3 
urten. 

iureh,dad er 
seine Preundın um- 
gebracht hat, 

wieder 


jid das 
ol 

Sid dersnav 
Er wurde mi 
nen Problem 
niht mehr r 
Sid did 15 nis 
wayund verreckte. 
Wieviele Fixer 
setzzen sich 


se le 


m ?all Rauschgift toler 
ert,wo es doch sonst als die 
"absolute 3 cke" gilt.. 
was ist also besonderes an Si 
Zin nieser Junkie ist vereckt . 
Na UND 


Soffentlich bringt sich jinge 
: Ei KA Jhr eomstag"| 
dattie von Zxploited bald oA 
um dann habt ihr einen 
DENLI I I 1 n: 


DIE ANDI-SID-Liga. LEBZ BOCH! 


2 T 
SUAD sind ja bekannt Lich( A «2 SQUAD tehen 


Al! 
Alsiehe meine Jacke zur Zeit sine 
gruppen und « so. hab ich 


ony mal an die Adresse aaf der LP 


wenn ich etwas w sen wolle,ichädoch@2,50(ca11DM) an den ` 


Mi den Federn schlenkorn: Mit den Flügeln reizen: Beide Arme 


an dann 
IJZ SQUAD OFFICIAL FAN CLUB überweisešn solle.Man würde nir 


La AA 


schicken 
„Neuigkeiten ,Autozranmeusw schic. 


9 Die Politiker malen die 
dann Funke.» ‚Zukunft in düsteren Farben. - 
Seen Aber die Deutschen 
J lassen sich nicht unterkriegen. 
plastic,ouy terere annm Sie lachen wie 
‘e are you`vi BaS selten zuvor — beim Ententanz 
— 


5 i": h Kiatschend in die Luft: Am Ende de 
i E: 


zaċzes u 


5o was en s 


zn tne Zanclus, autograph 


Ung nior d 


der 1352421 
netz vor,so 
war 


ie heut Storie 
asaal werde ich 


aus#rlesenen 
Also,die Gr 
K.,ter rei 
euren war 
g sen 
te und ebenso 
ich 


ürs Schlazzeuz re“! 


FECH 
ir in 
Roland einen ungewöhnlich fähigen Banann. In jieser Anfangszeit 
nannten wir uns kurzzeitlich Sabynahrung sowie Pongo % Bħe% t 

Erbsensuppen,.Wir fanden dann auch einen Übungsraun,was hauptsä 
lich der @nergie von Karsten zu verdanken war.Der Öbungsraun war 
in einem nach Pisse und Müll(also ideal für uns)Stinkenden Hoch 

hauskeller direkt unter einer Tagesheilstätte für ältere Mibbür- 
ger(kein Witz).Doch bevor man spielen konnte entstand noch ein 

kleines Problem,denn wegen der zu erwartenden Geräuschentwicklun- 
g mußte der Raum noch mit Glaswolle auszekleidet werden und das 

war eine unangenehme Angelegenheit.während dieser Zeit fanden wir 
auch einen Schlagzeuger nit aussagefähiren Namen namens Pizza.da- 
mit waren wir vollständig(Thonas,erst Ba5S-dann Gesang, Karsten- 

Gitarre,Roland,fälschlicherweise auch Dussel und Biber zenannt 

am Baß und Pizza an den Drums.die Proben machten nit der Zeit in- 
mer bessere Fortschritte und die ersten Stücke wurden in der new- 
en Bestzung aufgenommen.Zu dieser Zeit probten auch öfters die 

Leute der Hamburger Gruppe Brd-Störung bei uns im Übunssraun und 
nicht selten entwickelten sich daraus Besäufnisse,Schlieälich 
dann noch ein zweiter Gitaeist dazu nit Namen Det(kein Yainzeln 
ännchen),dessen Musikalische Vorstellungen von unseren doch $# 
recht abweichten und schließlich werließ er uns un 3lues zu s 
len.Insere Musikalischen Vorstellungen waren damals wie folzt:La- 
ut,Schnell,Lustig,Krach und Konsequent!Natürlich sanzen wir n 
Deutsch.Unseren ersten Halbauftritt hatten wir dann so in Frühje- 
hr 81 irgendwo in den Randeefilden Hanburgs.Bei einem Minifestiv- 
al ergab sich die Möglichkeit zu spielen und das wurde aussenutz® 
Dabei muß man wissen das dies ein Spontaneig war.wWir also rauf 
auf die Bühne und los eings.leider war Karsten nicht arwesand 
‚daß wir mit einem Aushilfszitarristen von K-534 (noch ne 


g 
oder ein Gig von K-53% 


und den Saal auseinanderzunehr 
Attentat und Durchfall)mit 
wurde der Spontanzig also nach 2(?)M 
brochen. Trotzdem war es er asti: 
Hamburg, Das Publikun haste se 
hatten denn Unseren(Zndlich 
dieser fürchterlichen INtell 
Gruppe weiterhin in Untererund »lieb,was si 


v positiv 


ish auch Sayern zenannt,die 
r Nasen, 


jermaßen,und begab m 

ir mish aschaff) 
abermals uzbanannt i 

die Grup 

von Pizza Roland rausseschnissen. Da: 
Sründungsnitzlied aus den Reihen dieser Gruppe! 
arsten kan dann das Zelt von der Brd-Stönung zur Srurpe und 
tober gabs dann den ersten richtigen Gig vom Hohn, Während ich 
ish in der Provinz versauerte,lief in Hamburg ein Festival nis Ya- 
ehwuchszruppen ab,.Unter anderem auch mit dem Hohn.Nach Informatio- 
nen von 3iber,soll der Hohn seinem Namen alle Shre gemacht haben! 
Jas Zelt war besoffen und dementsprechend undzurechnungsfähig und 
so endete der Gig im Chaos.Trotzdem war das Publikum nicht verdri- 
eälich gestinnt und auch bei diesem Gig herrschte gute Stimmung in 
der Pogomeute. Nach diesem musikalischen Fiasko widmete sich man 
intensiven Musikstudien und auch das Zelt wurde gefeuert(Mit Zelt- 
stangen ist eben schlecht Gitarre spielen).Da beim Fiaskogig der 
Sänger von den Iaumännern (Als Aushilfssänger einsprang und sich 
die Iaumänner inzwischen aufgelöst hatten nahm man Kontakt auf und: 
der Sänger brachte gleich noch einen Gitarristen mit.Folglich war 
bzw. ist die Gruppe komplett.In näxter Zeit ist ein Kassetensämpler 
mit Niendorfer Gruppen geplant,wo auch der Hohn zu hören sein wärdr 
Niendorf ist ein Stadtteil von Hamburg und wohl auch einer der ak-ı 
tivsten.Die eigentliche Wiege des Eohns liegt hier,Grober Unfug 
kommen ebenfalls z.T, aus Niendorf(ihre erste Ep erscheint auf Kon- 
Gektion)und auch die Staubsaugers kommen von hier,Auch hatte Nien— 
dorf 2ranzines(Zuckerschlecken Ex-Hirntumor und Orrienpost),von 
denen allerdings das Zuckerschlecken tot ist.Doch dies ist keine 
Lobeshymne auf neinen alten Hamburger Stadtteil sondern ein Bericht 
äter Hohn.Aud neueren Informationen weiß ich,daß der heutize Meihe 
ohn-Sänzer einen Wattie-Iro (ja,genau den)haben soll.Sie sollen 
er noch Hartcore machen,laut und Schrill sollen sie jetzt sein. 
on denen wird man wohl noch hören,hat meine Großmutter gesagt!!! 
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arößere Stadt in algt eine nähere Szenenbeschreibung über eine 
größere Stadt in der näheren Umgebung hier in der Provinei 
' Und zwar dreht es sich heute um : PUNKROCK in Darmstadt oder Aus- 
flug in die gute alte Vergangenheit(also so vor 2,3 Jahren) I 
Gibt es das Überhaupt ‚Punk in Darmstadt ..Moment mal wo liegt Darm- 
stadt überhaupt. Nun,Darmstadt liegt ca.30 km südlich von Frank- 
furt,zwischen Rhein und Main.Woher kennen wir eigentlich Darmsta- 
' dt,ach ja Darmstadt 98,der abstie sgefährtete Fußbaltvereın in 
der Bundesliga.Da ist scheinbar alles was Darmstadt zu bieten hat 
oder gibt es da noch was.Ja,es gibt noch was und zwar das Merck- 
Chemie Werk welches den Norden von Darmstadt beherrscht Disses 
Werk stellt Pharmazeutische Produkte her,sprich Medikamente Gibt 
es sonst noch irgendetwas bemerckenswertes in DA.Kurz,gibt es in 
DA sogenannten Punk,äußere Anze ichen für das Vorhandensein 
sind zunäxt nicht zu entd k 4 
B a 


À en,doch kratzt man ein biBct 
sieht/entdeckt man schließ 
sten stinklangweiligen Be 
' 1976 in GB kreirten Jugen- 
@ Darmstadt gibt es erst se- 

kurzer Zeit Punk.Ausnahnen 
er die Regel.Erst mit der auf- 
> ng des Punks tauchten die erste- 
en Gestalten dieser Jugendlich\W\ \ hen Subkultur in Darnstadt auf 

Treffpunk(t) dieser Fans ist di Wlenannte Krone fast dirabi zu 
Darmstädter Luisenplatz.Dort tra Mhsasch effan s 
Anhänger dieser im Moment gerade «aktuellen Ju 

Fi: wie in jeder größeren Stadt und doch ist es 
als sonst.Auch hier Lederjacken mit so bedeutungsvollen Aufsch- 
riften wie "Sid Vicious" (0 
verloren) 
P. 


hen an der Oberflāche,so 
lich auch in dieser ansons! 
amtenstadt Anhänger einer 
dbewegung namens Punk. yy 
it verhältnismäßige IN > 
bestätigen auch hi „Be 
kommenden Vermarktun® — 


here Aufschrieften auf ihren "01i" (01 
ist hier nur ei verschwindent kleinen Bruchteil der "Szene"ein 
Begriff) ‚"Buttocks"(tja,die Buttocks haben scheinbar selbst in 
hinterletzten Kaff noch Freunde),"Vice Squad” oder “Charge” und 
natürlich "Crass"zeugen doch von einen gewissen Fortschritt ‚Man 
muß noch erwähnen das die UK Subs in DA außerordentlich beliebt 
sind weil sie letztes Jahr einmal in Darmstadt auftraten.Gigs, 
neue Musik Gigs,laufen in Darmstadt eins zweimal im Jahr Fanzines 
Tapes oder neue 
Neue Musik Gruppen 
men welche zur Zeit 


tnismäßig gutem Platten- 
ik hat und sogar ab und 
Musik wird meistens nur vo 
da mal äh 

darüber diskutieren-Immer diese Vorurteile gegen Rechtstrend 
unsere echten Freunde,den kiffenden,schlaffen, | Einen steigenden »Rechts- 
dummlabrigen Hippiesäcken)gekauft und so billig ee Aed 
is der Laden auch nicht.Trotzdem ist es verwun- untersuchen gelte, sicht Bü- 
derlich,das sich die OA-Punkers hier nicht all- dingmnmser Enshal unter 
wissen sie es gar nicht,welch gute Musik es hier Pilk Die. Gefahlichkeit 
zu holen gibt.Oder vielleicht wollen sie es au- Jugendarbeitsiosigkeit und 
ch gar nicht wissen.Es gibz in DA auch ein paar a ke. 
Pankers mit Irokesenschnitten,aber im Ernst ,so dungspolitik noch stärker unter 
was besonderes ist das ja heute gar nicht mehr! ee Gesichts- 
Gdaygzender kommst du nach Darmstadt so wirst du Punkten ennched Kt 
gh im Jahr 4977,oder Defin Jugendlichen den Rechtsextre- 


d,was macht si 

hen,Traumwelten werden aufgebaut,daraus resultieren will- 
e Lämmer,deren einziger Wille der Konsum zu sein scheint,Orie- 
asslosigkeit macht sich breit.Die Tür zur westlichen Dekaden 
(2egeneration)ist aufzestoien.Es regieren die Reichen und Mächtige 
llerorts.Nur Aürch Unterwerfung bleibt man von ihnen verschont un 
äie allermeisten unterwerfen sich hauptsächlich wegen derämaterielll- 
Vorteile die sich ihnen bieten.®s regiert eine kleine gebildete Mb 
erschicht,die sich der Mittelschicht sicher sein kann,da diese von 
dep Skrupeilosirkeit der Oberschicht profitiert.Und dann wäre da u 


e a Unterschicht,die sich scheinbar mit ihrem Schicksal abgefuni 

en hat und nit à&%& einer "Wir können doch nichts ändern""Ihr da ob 

A,wir hier unsen"Mentallität lebt!Doch im vereinigten Königreich 

t langsam eine Revolution auf.Die Saat der Gewalt geht d versag 
he 


e 
in 


e wenize brechen nit der vorhandenen Gesellschaftsforn und versui 
chen nach ihren eigenen Vorstellungen zu handeln und zu leben.Dies: 
n Außenseiter werden von der Gesellschaft diskriminiert un: 

ize we anen,saß das ein Bestandteil der Zukunft allg 
in wird.Diese Ldute erkennen,das sich mit dieser Sache einmal 
Geld verdienen läßt und sis knüpfen erste Kontakte.Die Außenseiter 
beginnen sich aus Protest verrückt anzuziehen und die ersten ner 


n werden zebildet.Da man sisht das man eigentlich keine Chance sex, 
en es trotzden.Man glaubt an keine Zuku 


ehr, ioch nan versucht es immer wieder, Die Trostlosigkeit in Ind 
land sorgt schließlich für iie Explosion,.ius der Düsternis des Ab- 
des und des Abschaums steigen die leibhaftigen Teufel auf die 
‚“it ihnen beginnt der (letzte ?)Aufstand einer verratenen Gen. 
en Zirche ‚Staat und Obriekeit!Die erste 3and lie das Pri 
k veräient-Dis SeX pIStoLs geben ihre ersten legendären 
“Von vielen werden sie auch noch Haute die san ns "teksacht k 
et € 


letzte Punkband senannt,das kommt darauf an wis man es betrach 
ndwann wird in dieser Zeit der Begriff Punk seprärt.Aufstan 

er dreckiren,miesen,wertlosen Arbeiterjueend zegen den Rest der N 
Welf.Auffälliee Aufmachung unterscheidet die Punks vom Rest der Ge- 
sellschaft,Sie provozieren,um ihre Mitbürger zu Schocken und zur 4 
-~ Reaktion zu zwingen.ärste Platten werden aufsenorm 
en und die srsten unab 


Prolls ra. r 
ter und = 
tlicher Mu 


zing nds ins Mikrofon schrien und man si 
als Schmuck verwendet, de h damit identifizieren konnte. Die Pun asıscHhrie 
lamo man. goa das heraus was viele Jugendliche dachten und fühlt 


nd das ek up solte Son ir f y 
so schockieren wie der Reg N, es aber nicht in Worte fassen konnten. 
Aumachung. _ H 


Vorhänge- 
Schlösser und Ketten wurden 


hrr 


nn 


Tumur & 
ch ihre Kleidung zeirt 
vertraten,denn di 
Punk nicht mit 1 


ne serte des aus wes der 
erklären konnte.Diese Zeit war 
voller Power und Ag t,die Leute hatten noch Brennnesseln 
im Arsch.Doch eines Tages beranneb sich auch einege (in?)toler 
Hippies/Intellektuelle für diese Neue Musik zu intressieren uns 
sofort hatten sie Psychologische Erklärungen über den Punk,bei der, 
Eand.Sie schleimten sich bei den Punxs ein und sie übernahmen die 
Rolle von Trendsettern,doch sie kifften weiterhin fle i f 
Gegend rum,und ihre Dekadenz übertrug sich langsar auf die Punks, | 
Da diese Hippies oftmals Zugang zu den Massenmedien hstten(z.E. 
NVE)taten sie eine ganze Mänge für die Verbreitung des Punk.Die 
Punk-Musik hatteßfsorit beträchlichen Erfolg in Insiderkreisen,so 
daß die Flatteninäustie auf die Punkgruppen aufmerksam wurden. Sin 
paar Manager hatten schor längst den Zug der Zeit erkannt und ma 
agten die Punk-Grunpen(An dieser Stelle sei nur der Malco1mM-la 
erwähnt)und so wurden die Punk-Gruppen ausgebeutet.Eine Menge Pur 
Gruppen verzichteten auf die Plattenindustrie,doch ei 
sich "it ihr zu liieren/Sex PiStOLs)Clesh usw...Jund Pu 
einer kommerziellen Ware,Die Vermarktung began hit der Z. 
größere Formen anzunehmen und auch die Punks veränderten si 
wurde plötzlich Wert auf Zußeres Aussehen gelegt und ein 
Einheitstyp schälte sich heraus und den Leuten fiel nichts me 
ein.Die Leute fingen an,sich zu entzweien.Intoleranz r- "te h 
breit.Nichts unterschier die Punks mehr von anderen Jurerierpoen, 
Man versuchte der. Punk ahzuerenzen,um ihn in ein Einheitliches 
Schema zu ne schließlich auch gelang.Eier endet der 
meine Überblick und nun speziell nach Deutschland.Die ersten 
tauchten in Deutschlan so Ende 76/Anfane 77 auf,doch es wer e 
total Kleine Minderheit in Gottes weiten Land.Die Leute orie: 
en sich noch auschließlich an Englischen Vorbildern.Doch zit der 
eit begann man sich auch auf sich selbst zu besinnen.Däch Gies 
von Punk-Bänds weren immer noch rar wie'n Lottogewinn.Doch insbe- 
sondere in Hamburr berann sich schließlich eine kleine Bzene 
auszubilden,die mit der Zeit inmer Größer wurde.So richtig los 
gings dann Anfang/Somner 79 als sich die Szene langsar ve Berte 
unà es auch einige Gigs im Krawall gab.Auch rachte das BipOf? auf. 
Zwar gab es hin und wieder Reibereien rit anderen Jugendr: wi 
e den Rockern unà den sosennennten Teds, õie seit dem Tot 
ein Revival erlebten und sich vermehrten wie die Ratten,Nun 
hatten wohl gehört,daß in England Krier zwischen Punks un 
r,und so übertrugen sie es auch auf Deuts 
Ripoff zu stürmen und verprürelten Punks.SIE rotteten sich v 
Punk-Konzerten zusammen und machten Jagd auf Punks.Die Zeitungen, 
insbesondere die Bildzeitune,schrieb erstmals größere A 
Punks und so(Ausnehme:>:? Vicious Artikel Anfene 70) a: 
hatten,daf jetzt alles die Pun jarteßung 
e Zen ten Korflikt hor er aus der Hut(Purxs 
r)!Dieses rescher narh der Pöseliort-A 
dere Jurenäzrunpen iet weren/Teis,r 
reger hatte ver usw 2 
sr'riehsie s Busch 
d= schön Vorurteile geren die $ 


Welle wurde verrewaltiet.Ich verstand damals unser 
e Deutsche Welle solche experimentiell radikalen 
«,üie ich aber alle nicht so 
er !reundlichen Aufk 


her von einer voR der Vasse unverstandenen 
e jetzt verallzemeinert uni es wurden Kli 


euf:Punks = Rocker = Kriminelle!! 
aufs Aussehen verlagert und immer 
fel des Punk.Dsie 
ielten,finren en sich 
i r mehr Leute s 


aufzu 
h absolut 77 und deshelb rückstäniie (?),oder 
zarde is doch nur lanrweilices Synthieepiepse 
iches!Dadurch unterscheiden sich die soge- 


n Pildzeit: 


ch Zauern 


sleser(Werum komns hier eigent- 
e Bilzeitune vor ?).Die Eirh i 
wir werder sie nie hr 
won â Feinden den Rok- en"inten,Sjinsenwirtschett und Arroganz sin 
„Nam. betonen. -~ naute enzesart un? die Punk-Gesells-haft ist re- 
itu Fo eine Gesellsche*t(In-er dieses Schlarwert)valler Voreinge- 
) keit uni Dekadenz voll Spiefbürrertur wie die von uns gehaß- 
te.Doch warum identifizieren sich immer mehr Jugendliche mit den 
Punk?Eine Modeerscheinung oder Äußerung des Unwillens gegen die 
Berrschenden Zustände in der B-rä!Hier in der Brd(Lang lebe das Kü 
rzel Brä)ist Punk eben zur eindeutigen Modesache geworden, Das hat 
mit den alten Vorstellungen nichts mehr gemein.Der Fetischismus, 
ich die Vergötterune gewisser Personen(Vicious,Lydon)erinnert 
mehr en einem Vorsintflutlichen Kult als an eine revolutionäre Ju- 
gendbewegung des Modernen 20 Jahrhunderts.Doch auch das weiß die 
Geschäöftsbranche aszunutzen,doch wie ich schon einmal betonte,die 
alten Vorstellungen sind nicht mehr gefragt(bei mir schon),sie sin 
"out",.Auch hängen die genannten Punxs nur lau rum und machen ni- 
Eirenständiges,denn selbst was machen,das ist eine der Grund- 
en des Punk.Wer macht den heute Bänds,Fanzines usw...Eben Leute 
die noch aktiv sind und deshalb voller Idealismus und die eben no- 
ch ff irgendwie hinter der Sache stehen und sich vielleicht gerad 
deshalb von ihr distanzieren, Das ist doch die Heutige Situation in 
der elemannischen Gefilden.Was soll das:Punxs Not Dead!Da kann man 
nur bitter lachen und sich über die naive Einfalt dieser Leute wu- 
ndern oder steckt auch dahinter nur ein Trick eines Cleveren Pro- 
nagers um die Kida zu bescheißen.#ritiklos wird heute all 
siert udn man denkt nicht mehr nach.Ein paar Leute sahnen 
nete ab,doch die große Masse geht leer aus und das nicht ohne 
e Sehuld.Wie wird es weitereehen?Der Punk wird sich schließli 
n all Bereichen durchsetzen und dadurch stirbt eine Idee.Alle 
en "Punk"-Musik sich einverleiben und der Punk wird die Modest: 
Enunr der achtziger Jahre.Doch,so muf man sich denken,sind wir heu: 
te nicht an einem Punkt ähnlich 1975 angekommen.Steht eine noch 
£ ue Jusendirevolution wie der Punk vor der Tür oder versch 
zanz in der Versenkunz?Reginnt in den Abgründen unserer 
sellschaft eine neue Jugendrevolution oder hat sie gar schon be- 
nen und kann sie jeden Moment wie eine Flut über uns hereinbrec 
b! Zeit wirds! ee 
"lar ist dieser Bericht sehr oberflächlich,aber hätt/wäre ich ins 
Detail rean ch jetzt wohl über diesen Bericht und vor moin: 


"und sich in den südenglschen. 
Seobäden Schlachten mi ih vr] or 


»Wie komme ich nur zu dieser Und hier die üblichen Belanglosigkeiten...ı 
Ehre?«fragtesiesichtlichgerührt.»Ich Das Rip Off ist Anfang Januar wieder in de 
habe doch immer nur gearbeitet. Dasist n alten Len an der Feldstraße gezogen.Da-" 
gegen is ja eigentlich nichts einzuwenden, ' 
de ni - doch machte früher der Thesen dieses Ladens 
nur ungetähr 1 Drittel des Ladenraumes aus,so sind es heutzutage |, 
3 viertel. Der neue Laden hat außerdem auch noch Video,wie ich da, 
war lief gerade der Plasmatics Video,also ein schönes Punkkautha-i. 
us,wir müssen nämlich alle tleißig konsumieren damit Jäckie sich ; 


Stieg,und auch dort tauchen immer mehr “Punker" aufiili 
Habt ihr auch alle Desi s Musicbox gesehen,mit viel neuer Deut 
scher Geschäftswellle für das doofe(ähem)Publikum gesehen.Nichts 
mit 2 Ex-k& Leuten gingen ja noch,doch dann gings los,die Schön- | 
linge von Depeche Mode waren musikalisch zwar auch nicht schlecht]! 
doch ihr wißt was ich über solche Geschäftsaktivitäten denke.Die |' 
len Gruppen waren peinlich und I 
man mußte sich eher für sowas schänen(Gram und Erbitterung waren ! 
i 


bei mir die Reaktionen). Es muß jetzt einmal gesagt werden, das 

waren alles nur Hippies/Ukos(Ausnahme :Nichts)und Leute die sich 

denken das man mit kurzen Haaren gleich ein Punker is.Besonders | 
lustig war zu sehen,das bei den die Haare garnicht so standen wie, 
sie eigentlich sollteneIch hab nichts gegen Neuerungen in der Mu-" 
sikszene aber diesen Umttieben muß jetzt mal ein Riegel vorgescho- 
ben werden(ich hab nichts gegen echte NDW-Grupppen wie den J 
P1/E SA, Flan, und experiementielle Musik),drum Yot der Neuen | 
Deutschen Geschäfts/Hippigusw....WellelTrotzdem,Desire ist o.k.! 
Aber laß dich bloß nich von mir erwischen,wer weiß,was dann pass- 
ieren könnte(lechz,gier,Hechel,sabber).Aber Desiree wird zum Glü- 
So starb der 4ljährige Italie- ck nie ein Exemplar dieses A.d.S.W in die Fin- 


ner Vincenzo Severino in ger kriegen. Würd mich noch einladen schluck) 111 
ne sin Da ich aus H-H(soll Hamburg heißenYsteht auch In 
Mar am A en Ide Moni. dieser Ausgabe ziemlich vieè über diese Funkhoc| 


mandos Sun. burg Deutschlands,also seit nich sauer tamme 
Fr: os Sul: Nach neuesten Informattonen in HH Kidpunxschwemnel |! 
Mist Bde Beifahrertürauf. Ak Werde versuchen näheres herauszukriegen(auf jeden‘ 
Severino fragte: „Wasit denn Fallin der näxten Nummer)!!! ! 
los?“ schob Polizeiobermei- He, du, ja, dich mein ich,der du dir die Creatures 
ster Klaus-Jürgen Bosch zwei- wi] d Ihing Ep #8g£fgeholt hast.Da sieht man mal 
mal. Der I a are wieder,ein berühmter Name(Siouxsie)und das Ding 
ander buchi geht weg wie warme Semmeln,Tja,das macht ‚die Publ 
a tastsanwaı. city der Plattenkonzerne,bei denen ja auch Sioux- 
Shani sprach nach den ud. S1e ein „und ausgeht Scheiße man,aber es gibt eben 
hen Schüssen von einem „be. keine Akrockhelden mehr.Vergeßt Siouxsie und den 
dauerlichen Unglück“ Industriemist dieser Sorte(z.B.Altered Images)!!! 
Wenn du was über die neuesten Trends musikalischer Richtung erta- 
hren willst,kaufe dir bitte dieses Scheißintellektuellen,durchbl- 
icklose,realitätsfremde und Größmwahnsinnige Blatt namens Sounds. 
BEREESS GERFERS Alfred Hilsberg wurde neulich dabei beobachtet 
wie er in einen vermeintlich unbeobachteteten Augenblick die www 
erste Buttocks Ep spielte.Das war ein Beitrag unserer Rubrik BESS 
Unglaublich,aber wahr! Tsts,Alfred,wie kannst du nur!!! 
Nuer Funkladen in Munich.Optimal heißt er(Hans Sachs Str.13)11!! 
Gruß an Chopper ‚den Geist.Claudia du warst spitze(lechz)l 111!!! 
Bravo Titelbild neulich war von Nr.13 Bucks Fizz mit Leoparden “ 
tshört ‚Nieten,Nietengürteln und Bondagetrousers.Wann macht die 
erste Nietengürtelboutique hier in Aschaffenburg auf(kein Gag)? ' 
Die Frankfurter Hardcoretruppe Middle Class Fantasies haben sich 
in Killerpalinen(???)umbenannt Eine Maxi erscheint demnäxt???? 


4 Seiten,aber das Material war nicht anders zu in Zusammenhang 
tewältigen.Lp sin% diesmal nicht so viele,mehr doch waren sie nie in diesem 
Sampler und natürlich auch Tapes.Aufgrund der Sinne 
Unglaublichen Zahl von Neuerscheinungen geben 

e o Rlattenkritiken nur sinen Bruchteil der: Wo HE 
Neuerscheinunegn wieder ‚Diesmal sind ziemlich sẹ des haren 
viele Hartkorrsachen dabei,aber warum nicht!!! Bas waron 
Let them eat Jellybeans Joller amerikanischer äfer als die Punks. Allerdings 
S3mpler mit vielen Hardcorebänds and vielen TANN. Wie 


man 
non 


kperimtentiellen Grup pen.Eine Seite Pogo und -nan zoom 
ine Seite Zxperimentiell.Mit Dora. errale ngn N aE 
rts,2ead Kennedys,Cad Srain,Subhumans ‚Geza-X ,gefāliger, kommerzieller 
&ltprer undundund,das sagt wohl alles über die “=e fùr jeden etwas.  . 
balitat dieser Flatte aus.Zudem liegt noch ein riesengroßes Text- 
blatt mit Informationen über die Gruppen vor.Jellybean bezieht s- 
ich auf Ronnies Sp itzmame in USA. Am besten auf dieser von Alteı 
native Tentacles produzierten Scheibe gefält mir Bad Brain!!! 
Slack Flag,"Damaged" ‚wenn wir schon bei USA sind,‚leich mit die- | 
Ser auf unikorn Records erschienenen Platteweiter.5o,Black Flag ` 
nam jetzt auch ne L p raus.Irgendwer hat mal geschrieben Black 
lag wären die amerikanischen Discharge.Uer Mann hatte recht.14 | 
Songs sınd auf dieser Platte,auch einige Singletitel,anehmbar und gut 
ind “Six Fack" und (das geklaute)"TV PartyWDie restlichen Songs | 
Sins eir paar üterschnelle Gitarren un! ein Schreiender Sänger!!! 
heatre of Hate,"He who dares win“, obwohl schop recht alt ist mir, 
Tiese Lp siner Erwähhnung wert.Bin auch jer ir ärangekomnen.ToH \ 
seringen ja jetzt alle paar Wochen ne Scheibe raus,aber ser kennt 
cch” diese ihre erste Lp4O Songs-Kopfmusik,sehr Schöne ruhäge Rh-, 
vıhruse.Live und Selbstproduziert. Halt ein Genuß erster Klassel , 
"roduet,"style Wars" ‚auf Clay-Records(Piecharge-Label)ä,geniale | 
Susik aus England.Schrägge disharmonische Töne die doch auf die i 
Jauer einen tollen Rhytmus ergeben.Nun,kaum einer von euch wird 
hohl bisher von dieser übergenialen Gruppe gehört haben,aber ich | 
kann euch diese 12'inch mit 12(?)Titeln nur empfehlen.Wie soll ich 
h es «rklaren,stellt euch ne Mischung aus den Epileptics,Crass 
Exploited und UK Subs vorß,was daraus herauskommt sind die Produc 
t's.Ich bin begeistert,auch weil sie vom herkömmlichen 08/15 Har- 
core Schema alseichen und versuchen was neues auszuprobieren!!! 
untry Fit for Heereos(Ein Land bereit für Ilelden) ‚12° inch 
Sepler von No Future mit 11 Gruppen und 12 Songs.Was Crass sein 
ullshit Detector das ist No Future sein A Country Fit for Hereos, 
it solen untekannten Gruppen wie Blitzkrieg(die englischen,nich ; 
die aus Hannover),Violators(welche 2 Lieder bringen,das erste hö-| 
rt sich stark nach Crass an und das 2te nach Discharge oder Varu- 
kers) ‚Hostile(Feindliche)Youth,One way System,Clux ,Distortion,At- 
tak,F seudo Sadists(toller Name),Samples,Frotest und Chaotic Youth 
\lles sogerannte Funxs + Skinbänds und Somit ein Hardcore-Sämpler 
vom Hardeorelbel Nofuture.Kein einziges schwaches Stück und am 
tasten find ich die Pseudo Sadists mit "Power Schemes” sowie One 
Nay System mit "Jerusalem" Der Preis is auch noch sehr niedrig!!! 
er) ken"2:den das Seine" ‚die Kölner Vardcore/Skins b$$88ieten 
"Fer weite Strecken laue Hausmannskost .Typischer nicht allzu schn 
eller Deutscher Pogo,davon gikts zuviele Gruppen und auch Cotzbr-| 
-cken sınd da keine Ausnahme .Auf Rockorama erschienen!!! 
k and Sisorderly,Single Sampller von Abstract Records,Eine abso 
Tute Mardeorescheibe mit Vice Squad(Last Rockers),Adicts(Straight | 
acket),UK Jecay(Formy Country),Uisorder(Complete Disorder ),Peter | 
‚nd gie Retortenbabys(Eanned fram...) ‚Disrupters(Young offender), | 
ed Alert(In Britain),Blitz(Someones gonna die) ,üK(Kill the Poor), 
Sartisans(Folice Story),Demob(No Room for you),Insane(Last Day), | 
Atrasive Nheels(Army Song) Chaos UK(4 Minute Warning) ‚Outcasts(Manl 
ta) uni GBH(Race against Time).Auch wenn ich von diesen hier ein | 
ssar Sachen hat,so ist es Joch vorteilhaft sich die ganzen Sachen | 
ht Kaufen zu rüen.Mir unverständlich was UK Decay mit ihrem ver, 
"altnismaßig alten Song auf dieser Scheibe zu suchen haben.Narum | 
da oben gehts weitet 


So,hier jetzt die Plattenkritiken.Auch diesmal zwar algemein mit dem | 
i 
1 
I 
N 


sehr 
New 


nat mn 


| Sowjetische 
i werden tüchtig verarscht 


nicht 088 EOLA INANE DTrazgnz von wuwmyu aut AR ı = SEE 
Wie dem auch sei srotzdem is diese Hardcorescheibe für alle Bevö 
lkerungsschichten geeignet .Beste Stücke meiner Meinung nach:Out- 
casts, Adicts ach sie sind einfach alle Göttlich.Die absolute Hech- 
el und Schweissscheibe.Hardcore for Nowpeoplelll! 

Die Deutschen kommen,ein sogenannter Deutscher Oi-Sämpler(In Deut- 
Schland gibts keine Oimusik,sondern nur nachgemachte Englische Oi- 
Musik)mit Die Fasaga,der Fluch,Cotzbrocken(die Kölner) OHL und der 
Stoßtrupp.Ein SogahEn p ler mit 18 Songs und auf Rosa Vynyll gepre- 
@t,und auch noch mit Textheft.AEs geht los mit 4 Songs von die Fa- 
sagaß,die alle sehr toll sind,kein Ausfall-dann der Fluch mit 4 
weiteren schönen Liedchen zum Abendbrot.Dann die Cotzbrocken,wel- 
che verzweifelt versuchen wie die alten Anti-Pasti zu klingen und 
deren Texte allles Schwachsinnige weit in den Schatten Eelleniha- 
ch diesem Reinfalll dann die OHL,welche auch hier voll überzeugt. 
Al s Abschlaß dann der Stoßtrupp,die zum Teil nicht schlecht sind 
aber zum anderen Teil hört sich ein Lied genau wie das andere an. 
Außerdem totalefrimitive (tolle ?)08/15 Einheitstexte.Irgendwer 
hat behauptet da s dieser Sampler ein Faschistensampler ist,da kar 
n ich nur bitter laachen,dieser Sampler is bestimmt alles bloß ni- 
cht Faschistisch.Herausragende Stücke sind "Pogo in der Straßen- 
bahn" von die tasaga,älles von der Fluch und "Sie Macht des Feuers 
und"Soldaten leben länger"(Der Iitel sagt schon alles).Zu erwähner 
wäre noch das dieser auf Rockorama erschiene Sampler,zum Teil her- 
vorragende Spitzenmäßige Texte hat(besonders die beiden von der 
Ohl oben genannten Lieder haben die besten Texte seit langem) ‚All- 
es im allen doch ein Starker Sämpler,den ich siedendheiß empfehle! 
Und jetzt zu den kleinen schwarzen Dingern namens Täps 

Hazal punk ?)rock vom Zlofläbel aus München.Tolle lustige verarsch- 
ungs tt meiner Landeshauptstadt .90-Minuten Lächerlichkei 
ten für 1CKröten.Mit zum Teil imaginären Verarschungsbände einige 
auf dieser Kassette is auch janz jut(z.b.Josef Schulzband ‚Jeutsch- 
erarsentla.bälleed des deutschen Punkgeschäfts 


2.b.Alfred Hilsberg,Sigi Marionetz ,Alp- 
truck uswe..).M anchmal für Nichtmünchener schwer zu verstehen,ab- 
er trotzdem ein Genuß.Unbedingt besorgen,es lohnt sich(Au weia,da 
hat ich ja wieder total Werbung gemacht was sein muß,muß sein)!!! 
Wi-Punk,ne C-60 tür 6 de mak von SOK-Productions aus wiesbadeb.Mit 
Konsumterror ‚Underdogs ‚Überdruck ‚Treibgas ‚Unbekannt ‚Klangwerkstatt 
und System.17 Stücke mal Durchschnitt,aber es ist durchaus überdu- 
rchschnittliches vertreten.Das Tape gibt einen guten Einblick in 
die WI-Szene.Totalesbestes Stück is"Glücklich"von den Underdogs 
mit einen tollen naiven Reffäng,der einen zum Tanzen aniriert!!! 
Unbekannt, noch ne C-60 von SOK-Productions von dieser Wiesbadener 
"Buppe.Mit 16 Songs und auch diesmal Edm.Gute einigermaßen Schne- 
lllgespeltte Hardcore +Popmusik,.Auch wenn die Cualität nich so 
gut ist,&ßempfehlenswert.Am besten Stück 1 +61!!!Oie Stücke haben 
alle keine Namen und sind durchnumeriert!!ll 
Wohlstandsschaden,"Das Zweite" ‚bereits die 2te C-20 von ihnen.Sie 
machen im St fer ersten guten Kassette weiter Außerdem auf Got- 
tes Gnade Label,dem Label der kleinen Preise,Positiv ist dadurch, 
daß diese Kassette mit 10(ich wiederhole 10)Stücken nur 30m kost- 
et und außerdem gitts diese Kassette mit Textheft.Herz was begeh- 
rst du mehr.Oiese FrankfurterGruppe besteht nur aus 2 Leuten,doch 
was diese 2 so auf die Beine stellen is echt großartig.Zur Musik 
lässt sich sagen,das sie Hardcore machen-und zwar noch alten Hart- 
kohr a la 79(in der Denkart,nich in der Musik)machen,doch die St- 
ücke sind nicht einfach kopiert sondern sie haben sich was eintal- 
Ilen lassen.N och streng Antideutsch und Antifaschistisch,was heu- 
tzutage ja nicht mehr"in"ist,Erschreckend Konsequent(lechz)!!!!1! 
Snaketinger,auch ein C-60 Tape von ich glaub SCK-Froductions aus 
Fiebaden. Habs erst einmal gehört,und weil die Zeit drängt ,schre- 
ib ich schon mal was ülber Jie Kassette.Also nach dem ersten Dur- 
chhören muß ich sagen,daß Snakefinger ruhige relodische Musik ma- 
cht.Hm,wie beschreib ichs.So eine Mischung aus Cure,Killing Joke 
und Theatre of Hate.Eine Instrumentalversion(nee,is doch mit Ge- 
sang)von Das Model von Kraftwerk is auch mit 4rauf,bloß ist diese 
Version reaggaehafter. Bisher find ich die Kassette nicht übel!!! 


Undĝ jetzt zu den kleinen Scheiben,auch Singles pever Abtan deran nicha- 
s oder Epies genannt! Auf gehts,auch wenn Ri e. Protiieren icht gur die 
Br nich Sseondege aktuell mehr sindi1l tgaläden sondem aeh die Tet, 
ark(Fresh Records).Obwohl die Platte schon rer en 
Thlich "altt"ist(2 Jahre)ist diese Single trott wer Namemzukda i ociien, 

zdem eine Erwähnung wert,die Platte is mir au-. Favoriten unt Leute 
ch erst kürzlich in die Hännde gefallen! ite LTE sowie Gehalt mit al- 
Seite Instrunentalversion von der Titelmelodie. sis “offaelen Fankalen 
von "Hawaii null fünf".Sehr gelungen.2te Seite dem. 

ıs nach mehrmaligen Hören auch okay.Das Coverfoto is übrigens vor 
Scotland Yard aufgenommen.Die Cops sollen gleich herausgestürnmt 
sein und sie sollen Dark gleich auf ein Pläuschchen reingenommen 
naben.@ß6B Der Name kommt übrigens daher das die Mitglieder von 
tne Dark immer Schiß hatten verprügelt zu werden und so verkrocheh 
n sie sich in die dunkelsten(=Dark)Ecken,dies gab(tsts). 


nnie Anxiety,"Barbed wire halo"(Crass Records),so ne Art Sprechplat 


Tatte,eine Seite is ja ganz okay,doch 2 Seiten nerven doch. 
Thne Fetendiyg Hopeful Friends(dahinter verbergen sich zahlreiche 
"Frominente"des Englischen Punkrockbusiness),so ne Art Punx on 45 
sit all unseren Stars:den Buzzcocks,Eater(Wer kennt die heutzut 
ge noch!),Jamned,Jam,Clash und den SeX pIsTOls.Eine Seite mit Ge 
sang,die andere ohne.Die Platte ıs auf Abstract Records chienen 
n und sie gibt es in Roten,Blauen und grünen Vynill.Tolles Ding 
und auf jeden Fall empfehlenswert und auch ein Hauch Rarität! 
Artless,diese legendäre Pottgruppe hat jetzt auch ihre erste 3'Tr- 
Sek Ep auf Knoblauch Records rausgebracht.3 gleichbleibend gute 
Songs ın guter Qualitat,nich sehr schnell,aber klassel 
Anti-Nowhere League; Streets of London” ‚gute 77'Musik von 4 gef 
Aeiteh nassshender Burschen aus England,auf ABCO Records.Besonder- 
s’Streets of London"bringt es VolllAbgedroschene Phrase) .Die Sin- 
gle is übrigens erstklassig. aufgenommen,also sehr gute Qualität! 
Peeter & the Test Tube Ba Banned from the Pubs"3'track epie 
vn dieser auf der Insel sehr populären Gruppe.Am besten gefällt 
mir der Titelsong"B.f.t.P.",aber auch die anderen 2Songs sind se-j 
hr guter schnelll gespielter(gehämmerter ?)Hardcore.Die Platte is 
auf den Neuen guten Hardcore-Label "No Future" erschienen 
ci Evacuate" (SBßSERE Step Forward record),als ich die neue | 
Single das erste mal gehört hab,hats mich ehrlich vom St- 
url gehauen.Tolle Chöre,so richtig zum Schänkeln,wilde rohe,aber 
t Chaosartige Musik a la Discharge.2 Ohrwürmer ‚die mich über- 
zeugten,Chelses is doch noch sehr lebendig,sie machen Musik die | 
sinen wieder aufstellt nach all den Enttäuschungen des Alltags. | 
Pr? Single hab ich übrigens zu meiner Überraschung ebenso wie | 
mob Ep in Darmstadt ergattert.Ein Wunder erster Gütelliilhtjl tt 111! 
the Varukers ep,so jetzt haben auch die Nachmacher von Discharge 
ne ep mit 4 LSiedern(?)auf Inferno-Records produziert.Bis auf “Sol 
ldier Boy”,dem meiner Meinung nach einzigen annehmbaren BAadassss 
Song dieser Ep,hört sich auch alles hundertprozen- 
tig wie Discharge an.Sie versuchen verzweifelt so bchlech 
schlecht wie Discharge zu sein,aber das gelingt ih 
nen nicht ganz.Oas Cover is hhR£BhßBnich schlecht 
Infa-Riot;kids of the 80'=* ‚auf Secret,ne gute O1- 
usik Single.Tolles Cover :Totenkopf mit Iro.Mir | 
Fersönlich gefällt die Rückseite besser als der Ti 
telsong,aber Geschmäcker sind nun mal verschieden! 
Vice Squad,"out of reach" ‚Achtung,nicht kaufen, | 
Rist Records und damit Vice Squad is von EMI g 
schluckt worden.Die Musik is wie gehabt Vice Squad.kKennt man ein 
Leied,kennt man alle.Mit der Zeit nervt die gewollt künstlich 
Hysterische Stimme der Sängerin.Ihre 3te ep is auch die schwächstel 
MOK,live Single "Rohe Gewalt“ (Zickzack),ich war nich schlecht üb-ı 
errascht,als ich das erste mal diese Single hörte.Gute eindring- | 
liche Kopfmusik lassen die Sorgen des Alltags verblassen.Diese be- 
runigende Starke Sache laßt den ganzen Scheiß vergessen,der in 
letzter Zeit von Zickzack kam.Karzum,ich zeige mich beeindruckt 
Und ich bin nicht abgeneigt,diese Gruppe hier zu loben,weil sie 
sıch wohlwollend von der langweiligen Normalität absondert! 


Niveau Null, (Heimat Records) ,di Single bringt typische Word- 
deutsche Schlagerpoppunk(schluck ‚mann)Musik,die verdammt ab die 
allerersten NoßFun Sachen erinnert .BfßNun,ich bin nunmal ein Fan 
solcher Klänge und deshäb,tja find ich diese Ep mit 4 Stücken au- 
ch gut besten gefällt mir “Nazi” und "schnulze”! 

GBH,"No Survivors” ‚3Lieder,die alle gut abkommen und die Leute v- 
on &BH sehen das nun mal 'nich so eng und gestalten die Songs ent- 
sprechend at Clay R.,wie Discharge(warum dauernd Dischage 
Grober Unfug,"Kleine Schweinereien,tolle lustige S£Ep mit 3 Songs 
exte für den Triebtäter geeignet.Übrigens auf Konnektion,den gl- 
eichen Label wie die Buttox,aber trotzdem kein Hardcore.Die Bänd 
soll in Hamburg sehr beliebt sein und sich schon eine große Fan- 
gemeinde zusammengespielt haben,zu der ich mich BEBSEBERSEÄBEER ! 
seit ihrem ersten Auftritt(Herbst 80)zähle(Starkult,‚hechel!!). 
Boßllocks to Xmas,auf Secret mit 4-Skins,Maxchen Splodge ‚Business 
und Gonads.Auc] n wir jetzt (fast)Somner haben,noch m 
ckblick ins alte Jahr.Alles auf Oi getrimmte Weihnachtslieder und 
en find ich die vier Skinheads mit"Merry Chrim,everybody” e 
No Room for you"(Round ear Records) schöne Hardcorepop epi 
sus GB.3 Songs und sie sind alle zu empfehlen.Am besten auf dies- 
er Ep gefällt mir persönlich "Think Straight"! 

Business,"Harry May" ‚ne typische Oi-Single und natürlich auf Sec- 
ret,dem Virgin der OiéMusik,Oi-Stil wie immer,also gut! 

Abrasive Wheeleß,"Army Song” ‚auf eigenem Abrasive R.Label,sausch- 
nelle Ep aus Leed: Besonders des Titellied "A.S."bringt den sch- 
1 apPpsten Pogosack wieder hoch.Auch die anderen beiden Songs 
schnel 1 und hart .Stimmun; nheizer auf jeder Pette ,Seuhertftsts 
2te Abrasive Wheelg,"Vicious Circle" ‚musikalisch nicht ganz so st- 
ark Wie e It nd Außerdem auf Riot City Records,es gilt hier 
also peu dasgleiche wie für Vice Squad,also boykottiert sie | 
Out of order,Deutschenglische Koproduktion mit fünf Titeln.Guter 
Hardcoreß@hpop,mir gefälllts,am besten "Government;aus Herford I 
Epileptics"1970'8 Ep"# Songs,so ne Mischung aus Bounds(die alten) 
und Erake:Bohlen legendär die Scheibe.An besten gefällt mir das 
superkurze "Hitler still a Nazi" ,auf Spider Leg Records,aber such 
schon älter. Di 


ind auch okay. Und jetzt noch 
nel Epileptice"L ",%4 live Songs die aber alle 
zwar nicht sehlscht aind,aber 

auch nicht.Die E. bringen hier "Too years to late 


Grüne von der 'Rotze sind sie 
‚welches später 
von.Anti-Pasti geklaut wurde.Grosses Textblatt mit Angriffen auf 
Anti- Pasti umspsant das alles. Wie ihr alle wißt haben sich die 
E. umbenannt in Flum of Pink Indians und sie haben ne tolle Epie 
namens "Neu Smell” auf den Markt gebracht.&5 Songs(davon 2x$reche, 
r gut ebgehen,Sp itzenstück is "Tube D: ter" ‚auf 
und sit guten Plattencover,schön groß und ® 
a drauf h wie auf der "1970's Epi" III! 
"alles s ‚6 Lieder und 
mpfehlen,auch auf Spider leg.mit das beste seit lan 
gen.Die Untermenschen hier sind die Englischen und nicht die aus 
Kanada.Coveraufmachung errinnert an Crass Records,is aber egalll! 
Vomit Visions,"Shove it up your Ass“ ‚bereits die 2 ep diese Grupp: 
aus dem Frankfurter Umfeld.Sie sind die deutschen Black Flag und 
Discharge zusammen.Schnelle unnotivierte Musik ohne Zusammenhalt 
mit krakelenen Sänger, st ihr Markenzeichen.Zü erwähnen wär ni 
ch die absolut superku. Spielzeit ihrer 3ltrack epi und das ab- 
solut geni: Cover dessen Einzelheitdn ich euch hier aus Gründen, 
des Anstands ersparen möchte.Es gibt glaub ich 2 Coverversionen, 
das schon erwähnte‘ultraharte Pornocover sowie noch ein anderes 
Cover von dem ich aber nicht weiß EB wie es aussieht. 
So,daß war also der umfangreiche Platten und Tape Teil.Hoffe,ihr 
seiht nicht zu sehr verwirrt.Auch ich hab hier nicht mehr den,nie 
heißt es doch so schön,Durchblick weil einfach zuviel auf den Ma- 
rkt geschmißen wird und die Sache dadurch immer monströsere Form- 
en ennimmt,bis eines Tages der Markt gesättigt ist und was wird 
dann?wie dem auch sei,auch in der näxten A.d.S.W. Ausgabe werden 


wieder yiele Plattenkritiken enthalten sein,weil ein Fanzine sein 
L eser auch in dieser Hinsicht informieren sollte, 


r Linis eine nəue l.odeersc) 
&.;lanä Moze ist,und sich vielePlatten damit 


und weii 
verkaufen lassen,giot es in Germany auch immer mehr Glatz_- 
fe.Zum Erfolg gebracht wurde OI von der engl. Zeitschrift 
SUUNDS(der einzigen grösseren Zeitung die sich mit HARDCORE 

unè ähnlicher beschäftist7?)und dort besond rs von dem Schreiber 
Gary Bushell(Schaut mal »auf den OI platten nach)Für ihn sind 


die Skins die Kämpfer der arbeiterklasse.In England,wo sehr 
gro.ses Klassenbewusstsein herrscht,mag das berechtigt sein. 
Aber in Deutschland...Sounds hat auch die beiden ersten OI Sampler 
Nach dem Riot in Southall(als im Juli 81bei einem 

g der Gruppen Last Resort/The Business/4Skins von Nazi Skins 
ein Gefecht mit der asiatischen Gemeinde provoziert wurde und 
mehrere Häuser zerstört wurden)hat sich Sounds distanziert und 
so hat Bushell den dritten alleine finanziert/zusamnengestellt. 
Noch eswas zum Faschismus-Vorwurf.„uf Plstte singt«ohl keine 
Gruppe 'wir sind Nazis' oder so was,aber es ist wahr,das die 
"Navional Front'und das noch rechtsextremere'British Movement+ 
ziemlich grossen Einfluß unter Skins gewinnen.Deshalb na: sicn 
auch Gary Johnson,äer OI Boet,von der Bewegung abgesetzt. 
Aunerdem ist Gewaltverherrlichung,wie sie von vielen Banis 
betrieben wird,nicht schon Faschismus an sich?Aber es gibt 
auch 3egenbeispiele: Antirassistische Skins, Spuialiaten unä 


å Skins’ aus SIORK sun anderswo, 3 
Tinde die Meisten sind Jeinfach nur Durch 


‚esponsort 
i 


Vorigens: UI Isr ein cockney AUSdTUCK und Fe 


Schaan taumanä de M. aE 
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Am Anfang hat sich u 
nebenher entwickels(ich 


druppen zogen Fast nur : 


Gewalt an,aber es 
wäre falsch,alle 
Skins über den 
gleichen Nazi-Xamm 
zu scheren, Zs gibt z i 2 von INFA RiT 
leider auch geügend h 

Nazi-Punx(der totale Widerspruch 
das ich denke ist,daß OI als 
Bewgbung zu Ende zehtund die Leute 

4jstanzieren ‚weil zuviel y 


„sebracht wird, 


3e05 u 
= 


aos 


Syno Yomini 1982 im Juz Martinushaus! 

g Also,irgendwann mußte der Fortschritt ja auch mal nach 
3 Aschaffenburg kommen und so war es abzusehen, das auch 

hier mal ein Festival stattfinden würd: ‚Anfangen sollte 
alles um 4Uhr Nachmittags .Wir hofften, also wenigste 
2 ,120-55Leute kommen würden,denn wir mußten auch noch 8 
Saalniete usw...zahlen.So um 11 Uhr trafen bereits die 
ersten zwielichtigen Gestalten aus Frankfurt ‚Darmstadt 
ung such Würzburg ein und man laberte erstmal ne Runde über Gott 
und die #elt.So um 1 kamen dann auch die ersten Bandn 
Gruppen an.Da man sich mitten in der Innenstadt, 


schockierte Umwelt und es gab die ersten Scherbenfund immer noch 
trafen Leute ein.So um 3 waren ca.100 Leute versammelt und man ma 
rschierte unter den Argwöhniägen Augen der Ordnungshüter durch di 
Ascheberger Innenstad 

Cats(Tedähnlic 


Ein paar Hippies die sich darüber mock 
uch auf dem P ster ging(Flaschen,leere natürlich) ‚wurden von 
gin paar Frankfurtern Skins in die Flucht g 
Sinne des Wortes).Ein paar stürmzten dann einen Aldimarkt und sie 
klauten erstral ein p aar Paletten Karlsquell/Karlskron: 
mer griffen die Ordni inen doch 
lt auf fi 
ch ein paar Rocker dabei ‚Mods auch(If 
the Kid ).#ir stürmten dann schließlich noch die City- 
Galerie(Einkaufspassage)und Karstadt,wo sogleich die Damenunter)e 
kleidungsabteilung besucht wurde und alles was nicht nie 
fest war ,verschmand,Draußen vor der Gale 
Ein Teil hatte sich tereits in Luft aufgelöst oder war 


angewachsen und 


rt angekommen,traf nich fast der Schlag 
200 Leute.Ab und zu ließ sich jet 
zt mal sin P olizeiwagen blicken,doch trotz des Radaus unternahnme 
sie immer noch nichts.Schließlich war Einlaß.Da wir den Eintritts 
preis auf SOM festgesetzt hatten,war der Laden im Nu voll und vor 
der Tür warteten immer noch ganze Heerscharen von Musikfreunden. 
Joch aueh diese kamen nun herein und der Laden war maßlos überfü- 
der Tür sah es aus wie vor einem Schweinestall.Ein einzi- 
r von Glasscherben und Essensresten und zwischendrin lag 

auch ral ne Alkoholleiche.Einer hatte sogar zuviel gesoffen und 

mußte mtt'n Krankenwagen abtransportiert werden .Dann gings endlic| 
los,und: Kevin,Sänger Böhzen Onkelz hielt erstmal ne Ansprache 
in Bezug auf Toillette estroyer .Tja,und85 dann gings wirklich 

voll.als erste Gruppe Tagträume eines Traumtänzer,die so ne Misch 
ung aus Cure und Theatre of Hate zusammenspielten .Bekanntermaßen 
hat es die erste immer am schwierigsten und so verschwand auch 

nach ca.2Ominuten diese Gruppe.Danach kamen dann die Amerikanisch 
en Eesatzungssoldaten auf die Bühne und versuchten verzweifelt,di 
e Freiwillige Selbstkontrolle zu imitieren.Die Stimmung werde tr- 
np) Dixo- Dauertanz heit de Otzdem besser und die ersten Ukos feudelten den 
Sie Mache a und 0O bum Boden .Schließlich gabs noch ne Zugabe von den 

Tn pondes Dao Due Amerikanischen Begatzungssoldaten und das wars 

fe Capanne Mat de aie dann von ihnen.Danach die Mauerblünchen,ne Mädc- 
ie ur den Dohe: hengruppe aus Gie3en.Sie spielten teils schnelle 
De teils langsame: lieder und es han zum ersten Po- 


Dad ea a lo dieses Abenda. 


raten 


Deutsche Gruppen, die auf 
Es gab die schon gewohnten Chöre zum Mitschrei- deutsch singen, gibt es inzwr 
en bei Frauengruppen.Besonders die vorderen Re~ schen me Sand am Meer. Da 
ihen waren am Brüllen und diese lüstürne Meute ' !#, Natürlich auch son viel 


Mänge forderte doch,sehr zum Mißfallen des Stä-, gwai dabai und vele Bands, 


dtischen Sittlichkeitsvereines(Jezzt kommts): | nicht von einer Fußtrommek 
"Ausziehen und Hacken” IDoch dazu kam es nicht, | Inamehngen Zu den wien 
denn die Mauerblünchen verschwanden.Oann kam _ | !rensweren gehören, au 

Klasse auf die Bühne und diese versuchten vera nn an a 


weifelt Ideal(Wer mir die Leichen von Idesl br it Gruppe, sondem an Einmann. 
ingt,kriegt von mir § 50,+dM)zu kopieren.Am An-| Untemehmen von Bodo Stal 
fang wars ja noch ganz lustig,doch mit der Zeit| 9er. wahnsinnig schöne, ro 
nerv doch und so bekam die Sängerin,die Ü=! ak) soscam Wir (sone 
brigens auch so'ne Schiffermütze aufhatte ,erst- LP. „SiBerniek. ist son zu 
mal zahlreiche Batzalenra jand Kippen und Dosen 1 amgishien),. die | MOnt 
und gefüllte Bierbecher in ihr schönes mit Oil ; ‚Und Bals” 
of Olaz gepflegtes Gesicht und Hl machte dagte Gruppe „Inumspray'. 
d hne kamen, Nach dieser "lustigen" Aufheiterung de 
warea auch schon die Bösen Onkels aus Aschaffenburg/ 
Frankfurt dran.Sie sind die älteste Gruppe hier in dieser Gegend 
die was mit neuer Musik zu tun hat.Sie sind hier in der Gegend 
sehr Poopulär und sie sind auch auf den neuen Soundtracks zum Un- 
tergang Sämpler drauf und ihre erste Ep soll auch bald erscheinen: 
Dann fingen an und der ganze Toben.Es gab Pogo 
bis die Knochen knackten,und man stürmze die Bühne um dort weiter 
zu pogoen. Do ch schließlich mußte die Bühne geräumt werden da si- 
e drohte einzustürzen und nachdem das Geschehen war gings noch ma- 
l weiter mit den Böhzen On s reichlich 
Pogung ‚Die Onckeiz ie ge- 
schafft 


n für die Vomit Visions die nich kamen weil 2 ihrer 5(!)Leadgit- 
arristen Verhindert waren.Kreppel Kaffee spielte zum Teil ganz 
gut und zum anderen Teil versuchten sie Discharge zu kopieren, 
Das Publikum war schon ziemlich ausgelaugt,doch trotzdem gabs no- 
ch tierisch viel(ähem..)Pogo und Kreppel Kaffee räumten nochmal 
total ab.Danach dann ne größere Pause und sämsliche Kneipen der 
Umgebung wurden zerstört äh.. ich meine gestürmt.So fing die näxtı 
e Gruppe Tollschock aus Erlangen auch vor fast leeren Tribünen an 
doch mit der Zeit strömten die Gladiatoren zurück in die Arena, 
Tollschock hatte es schwer die Leute in Wallung zu bringen,doch 
nach einiger Zeit schafften sie es doch und wieder gabs ne Mänge 
Pogo,der wie schon die vorherigen zum Brutalpogo führte ,Schließ- 
lich hörte dann Tollschock auf und danach kamen die Hungrigen 
Frühsportler aus Darmstadt,die lediglich aus einen Mann bestanden 
der auf der Tribüne wie ein Berserker Action machte und die Halle 
hen ‚Danach ch dieser lustigen Belustigung(?), 
alls aus Darmstadt .Di Bänd existiert noch ni- 
cht alzu lang und ihre Musikalischen Fähigkeiten könnte man ruhig 
als Unfähig bezeichnen.Trotzdem pogoten ein paar und so schlecht 
war Karies doch nicht .Dann das Städtische Propagandaninisterius 
aus A'barg,Hippiies die jetzt auf neue Welle machen wollten und 
bereits nach 2 Minuten hörten sie unter den Schmährufen des Publi 
kums konstaniert auf.Dann noch ne Frankfurter Gruppe mit Namen 
Wohlstandssachaden(kurz WSS),die ja”schon 2 Kassetten produziert 
haben.Sie sahen alle äußerst haptearig aus und dementsprechend wa 
r auch ihre Musik.Vom ersten bis zum letzten Saitenstreich Hart- 
r gut.Der Mob pogote 
an diesen Abend und WSS mußte noch 2 Zugaben gaben, 
ehe sie endgültig aufhörten.Dann die letzte Gruppe dieses Abends, 
K-534 aus Hamburg und sie spielten gleich voll los,Das erschlafte 
„auf den Brustwarzen herumkriechende Publikum,riß sich noch ral 
hoch und es gab zum Ausklang des Abends noch mal schönen Paga und 
dann hörten sie auf(nach2 Zugaben) „Inzwischen war Sch tm, = i 
i 


on einigehöriger Teilder Besucher abgehauen,als ein ca 
a. 200 Mann umfassendes Polizeiaufgebot erschien und | 
jede weitere Musiktättigkeit verbot.Sie wußten nicht, 
ne Festival schon zuende war und wir hatten was 

f 


Freunde und He 


| 


i 


j 
i 
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“i Jetzt werde ich meiner Prominenten Leserschaft 


den zweiten Teil der Hamburg Storie Vorstellen! 
Wie nan sich erinnert,handelt die Geschichte von 


a 
i 
i 


de einen Tag in Leben eines sogenannten Punk in 
machen 1966 und BA burg und seinen Erlebnissen nit seiner Umwelt 
nen kei Wie man sich weiter erinnert war zerade die Sbort 
dar Eva lehrerin Lebendig eingesaret worden. Weiter gehts! 
ram, Johnny Nach diesem weiteren erfreulichen Vorfall(Leben- 
Cant Porina dige Zinsargunz der Sportlehrerin! die Red, )ist 
Seratan einspielen, auch schon die Sportstunde zuende und somit ist 


auch sehon die Schule vorbei.Ich finde mich dann im U-Bahnhof ein 
und beschniere mit einem Filzstift die Blakatwand,Eine Rüstigə Ren 
tnerin(und auch diesmal werden unsere älteren Mitbüreer nicht ver- 
sckont)nuckt deswegen auf.Die U-Bahn fährt währenddessen in den 3a 
bnhof ein. zentschlossen,wie ich nun einmal bin,schmeiße ich die 
Rentnerin vor die U-Bahn.Ein bedauerlicher Unfall,wie er ja heutzutage 
age öfters vorkomnt.Die U-Bahn versucht noch kreischend zu bremsen, 
doch die Rüstige Rentnerin wird von den tonnenschweren Rädern inne: 
halb weniger zehntelsekunden zermalmt.Ein Bein,es ist das rechte,wil 
rd von der Aufschlagwucht auf den Bahnsteig geschleudert und ich 
hete es als kleines Souvenir auf und besteize ordentlich und gesitt 
et das öffentliche Nahverkehrsmittel.®s dauert mehrere Minuten, ehe 
die U-3atn ihre Fahrt fortsetzen kann,denn zuvor sammeln die Mitar-l 
beiter der Staatlichen Tiergerwertunzsanstalt noch die Überreste 

der Rüstigen Rentnerin ein.In der U-Bahn schenke ich das abeetrennt 
en im Kinderwagen sitzenden spielenden Balg,der sich hochr 
über nein Geschenk äußert.Jeden Tag eine gute Tat!@ine jun- 
ze "rau rir gegenüber wird übel und sie erbricht. Dabei wird einer 
er Crepers beschmutzt.Das,da9 nüssen sie zugeben,lieber Leser, ! 
ingt das Faß zum Überlaufen.Der ahgetrennte Feinstunpf wird zepack 
kt und die junge Frau bekommt ihn auf ihren Kopf Mean asenı ao daß 
sie schluchzend zu Boden sinkt und an der U-Bahn Tür liegenbleibt! 
An der näxten U-Bahn Station wird sie,während der Zug einfährt,von ` 
den anderen Yitreisenden aus.der U-Bahn gekipnt.Sie prallt gegen 
eize hölzerne Solzbank(loeisch,oder ?)und bleibt dort vorerst schwe 
rverletzt liegen.Das abgetrennte Bein wird ihr außerdem noch von ei- 
nea Mitreisenden hinterher geworfen.Der Vorfall findet sonst aller- 
dizzs keine weitere Beachtung.Schließlich verlasse auchßßich die U- 
Bahn und besteize meinen Bus in Richtung Feimat.Doch leider sitzen auf 
au? den hinteren 3usplätzen 2 sogenannte Rocker,die sogleich über 
eisen herziehen,.@s fallen solche unflätigen Ausdrücke wie "Scheiß- 
puzker"usw...Schlie3lich lassen sie sich zu Gewalttätigkeiten hin- 
reiZen und fangen an,mich gewalttätig anzumachen.Klarer Fall von Nos 
t'wehr,meinerseits.Blitzschnell hab ich mein Messer in der Hand und 
und der erste Rocker sinkt röchelnd mit durchsshnittener Kehle in 
sich zusanmmen.Der andere Rocker scheint maßlos überrascht und schon 
hat er einen meiner geliebten Crepers im Gesicht. Durch die Aufprall 
wucät fliegt der Hinterkopf des Rockers durch die Hecksch 


reiend den Sinterkopf.Durch dieses Schreien genervt wirde der Ro 
cker kurzerhand kastriert(hättet ihr es anders gemacht !).Seinen | 
Sekwanz/Glied/Penis(jenachdem,welchen Ausdruck man rewillt ist zu | 
übernehmen)scherke ich einem Teenager,die den ae Schwanz/Glied/ 
Pe schreiend in den Ausschnitt einer reifen,vollbusigen Mittzwan- 
in wirft.Sonst verläuft die Busfahrt ohne nennenswerte Zwischen- 
„Zuhause angekommen schmeiß ich meine Schulsasche durchs Fensse- 
ches (un)glücklicherweise offen steht.Zin Schrei und ein ansc- 

ndes veinen sind der Beweis das ich eetrof°en habe.Ein klei. 1 
en liezt Schwerverletzt auf dem Pflaster und lebt noch(?) .| 
Xleine hat wirklich Glück,denn ausgerechnet heute habe ich nur 

eizən Plasterssein statt wie zewöhnlich 2 in meiner Schultasche ge- 
hatz.So viel Glück möcht ich auch mal haben,aber unsereins lebt eben 
au? ier Schattenseite des Lebens,tja das ist nun mal so.Danach lest | 
ich arst 2al die härtesten Scheiben der letzten 50 Jahre auf,z.2. i 
H eiatje nit dəm fantastischen Pogostück "Mama,du mu3t doch nicht un; 
| 


SAS. cia arzh VI&I zU weriye 


wieder zur Bushaltestelle,doch zuvor muß ich š 
noch meine sadistischen Triete an einem 6, ;h- Wissen die Wahrheit: 


rigen Kleinkind ausl a ssen indem ich in sei- ö 
nen Augen-höhlen 2 Zigarettenstummel ausdrück' AuchSle können 
e.Nach dieser kleinen Aufheiterung testeige viele aufklären: 
ich auch schon den Sus,nach ein paar Statione i 

n steigt ein weiterer Anhänger der neuen Mus- Durch Verbreiten 
ik ein namens Nagetier.Auch er besitzt einen dieser Zeitung _ 
Hang zum konstruktiven Sadismus.Wáhrend wir so ruhig und'Gesittet 
voller Astand und Pietät im Eus fahren passiert auf der gegenüber- 
liegenden Fahrbahn ein Unfalll.Ein beaugefartener Mercedes kommt in 
s Schleudern und fährt ein paar harmlose Passanten üter welche 
Schwerverletzt und vor Schrerzen stöhnend blutend auð dem Pflaster 
liegenbleiben,Sofort steigen wir aus und das Nagetier nimmt einen 
SEM IBSSS Strohhalm um $ bei einem am Boden liegenden röchelnden 
älteren Herren, dessen Rückgrat zersplittert ist und offen daliegt, 
die Rückenmarksflüßigkeit auszusaugen.Danach besteigen wir wiederum 
den Bus und fahren zum Konnekschen.Aud der Fahrt dahin wird der Bus 
11 mal beschossen,siebenmal wird versucht ihn in die Luft zu spren- 
gen und 5 Fahrgäste verlieren ihr Leben,Am Konnektion angekommen, 
die üblichen Schlägereien und Bestialischen Grausamkeiten.Zum Beis- 
piel wird einer jungen Frau ihr Eaby weggenommen.Das neugeborene 
wird von 2 Skinheads solang mit den Kopt gegen die Wang geschlagen, 
bis das Gehirn in hohen Bogen gegen die Scheibe der gegenüberlieg- 
enden Schlachterei spritzt.Danach werden die Gliedmaßen abgetrennt 
und 2 streunenden Strassenkötern zum Fraß vorgeworfen.Die Junge Mu- 
tter kriegt einen Schreikampf und bricht kreischend zusammen,Eis 
sie von 2 weiteren Skinheads mit gutgezielten Pistolenschüßen voe 
Leben zum Tode befördert wird.Eine Kugel dringt von hinten in den 
Hinterkopf einn,offenbar handelt es sich um ein Dumduggeschoß,den 
als die Kugel vorne herauskommt wird das ganze mit Feuchtigkeits- 
milch gecklacrs Gesicht zerrissen oder besser noch zerfetzt ‚so sin- 
kt die Leeiche mit einer konturlosen Masse die ein mal das Gesicht 
darstelllte auf das kalte Pflaster.Ein Schwall oder tesser ein Rin- 
nsal von Blut fließt in den Gully,jarch den Geruch des Blutes ange- 
lockt stürzen ganze Sch.ärme von Ratten aus den Gully und es gitt 
eine wilde Balgerei um den Leichnam und Stück für Stück verschwindt 
in den gierigen Mäulern dieser Aasfresser.Cder ein ande Schassp- 
iel.Punks schießen mit Gewehren auf die Reifen vorteifahrender Aut- 
08,Da wieder einer,der Fahrer hat die Gewalt über seinen Nagen ver- 
loren,er rast in eine Fioruccibotike und der Wagen explodiert mit 
einem fürchterlichen Knall.Die Beifahrerin wurde durch den Aufprall 
durch die Windschutzscheibe geschleudert ,ihr Gesicht ist völlig en- 
tstellt von Schnittwunden ùnd ihre Beine sind eingeklemmt und das 
Feuer kommt immer nähher.Ihre verzweifelten Hilfeschreie werden von 
und mit einem Höhnischen Lachen quittiert.dann hören die Hilfeschre 
ie abrupt auf.Dem Fahrer ist es gelungen sich aus seinem brennenden 
Fahrzeug zu befreien,doch er gleicht einer lebenden Fackel.Auch se- 
ine verzweifelten Schreie nach Wasser verhallen ungehört,schließli- 
ch rafft sich einer einer auf und übergießt ihn mit einem Sirer Be- 
zin.Nach einer Weile hört auch sein Sejammere auf und nur ein klei- 
ner verschrumpelter Körper bleibt übrig.Oder,an einer Straßenlater- 
ne wird ein Mercedesfahrer aufgeknipft verzweifelt versucht er sich 
herauszureden,mit dem Hinweiß auf seine 2 mineder jährigen Kinder 
treten bei den Vigilanten doch testimmze Zweifel auf und der Mann 
glaubt sich schon gerettet,als ein Punx an ihn herantritt und ihn 
ein Chr zur Warnung abschneidet.Jie blutende Ohrhöhle ist Fürchter- 
lich anzusehen,der “ann krünnt sich vor Schrerz.Sein Leiden wird 
je beendet,als ein Schweres Motorrad die - 7 TINTE ERBE 
Straße entlangkomnt und er vor dieses Vor re ran ame nimm 
orrad geschmißen wird.Jas Motorrad üterrol annaben AmEndeemesinden USA ausge- 
lt ihn und das blutende etwas was noch ved Stlahlen verstundigen Fensenlims me 
ihm übrig tst,bleibt unbeachter auf der St 

raße liegen.Dann bettreten wir das Konnekt 

tion.So,das wars mal wieder diese Serie N aranan g A 
wird fortgesetzt.Also falls A.d.S.W. Nr.3 | gleich darauf sagt eın freundlicher Herr: 


erscheint,dann mit dieser Story von heutell -Und jetzt probieren Sie einmal unser 
| Besen de Tess 


Im Bestreben,die Leser dieses 
s Kulturblattes über allerlei 
A Skandale zu informieren,was na 

türlich unser aller Lieblinge 
betrifft,sind wir diesmal auf 
einen Skandal ganz besonderer 
Art gestoßen.Es dreht sich um 
"The Great Motörhead Swindle”! 
Warum erfreut sich die Hard- 
kgruppe Motörhead bek den A 
gern neuer Musik einer ziem: 


m Mot- 
örhead Schwindel/Geschäft.Irgendwann erkannte der Manager/die Pl 
d das o fü noch Härt 
fen aber zahlungskräftigen "eadbängers 
so wurde Mötörhead geboren(bzw.unter Vertrag genommen) .D 
das von Motörhaad ausging spielte dabes eine besondere Rolle.Die 
Bänd trimate sich auf ultrahart und wurde so zu einen Attribut 
der Ultraharten,die diese neue Ultraharte Bänd mit offenen Armen 
empfingen.Und so wurde Motörhead zu dem was es heute ist.Eine g 
feierte Kultbänd mit einem Hauch von Freiheit.Doch was ist Motör 
head mirklich?Es sind 3 sicherlich nicht arme Herren,ein reicher 
Manager und eind noch reichere Plattenfirma(die wenn sich Motör- 
head Masche einmal abgelaufen hat,sie unbarmherzig dallen lassen 
wird).Und die Kids haben genauso wieder vergötterte Stars wie eiJ 
nst.Also,Motörhead,Hardrock für Headbangers oder was?Auf viele 
dieser sogenannten Punxs ließen sich von dem faulen Zauber dieser] 
ganz speziellen Motörheadmasche einlullen und sie begeistert/en? 
sich frenetisch für ihrd Idole und somit sind sie nicht besser a 
der letzte Ac/Dc/Motörhead Fan aus der letzten Oberbayerischen G 
aus und es ist erstaunlich wie vie 
sich Anhänger (Punks ,Skinheads usw...)der neuen Musik nennen und 
doch so wenig missen,obwohl sie doch wirklich die a 
unter Gottes weiter Sonne sind und einen Horizont haben der gera 
bis zur Nasenspitze ABSA reicht.Hut ab vor ihnen!!! 


Und jetzt will ich auch mal Stellung zu einigen 


a a na aa] Filmen nehmen,die so in letzter Zeit liefenll! 
30° mgn zemich pornaln. Zuerst "Oreiklangdinensionen” :Diese Sache hat 
Nierw-Wiawe-Oksco, 


. „Ultras wohl jeder gesehen.In der ersten Folge als ers- 


spielen una sohr . : 
Pro k| tes "Andreas Dorau“ der gefiel,dann Lorenz Lor- 
A enz aus München,eine geniale mutige Verarschung ; 


Boktondi-Disco- Jazz. Ei,Ei,Ei war totaler Blödsinn aber Lorenz,Lorent 
Z Verarschte die Leute sowieso nur,dann kam glaub ich irgendso- 
ein Avabtgardmist die man vergessen sollte,dann der Plan,ach ja » 
Palais Schaumburg mit unseren Pllayboys war auch noch dabei und ij 
ihr Auftritt war eher peinlich als informativ.Dann aber der Plan; 
der Geist zeigte und die Zuschauer beleidigte(oder war alles nur 
eine Verarschung ?),dann noch DAF ‚über die ich nichts schreibe, 
weil ich sie (nicht)mehr mag.In der 2ten Folge dann Kraftwerk,die 
bei sir trotzalledem immer noch einen Stein im Brett haben und 
auch hier überzeugten sie.“FanFanFanatisch“von Dreiklangdimensionen 
en oder Rheingold heißen sie,js Rheingold war wegen des Videos 8558 
sehenswert (Ausschnitte aus Ska und Punk und normalen Konzerten, 
mo die Zuschauer gezeigt wurden).Den Abschluß machte dann noch 
nal Jaf,die sich begraben lassen können weil sie sich an das Eta- 
blishsent verkauft haben(Ah,alte Vorstellungen kommen wieder du- 
rch).Auch wenns ein abgegriffener Spruch war/ist trifft er doch 
den Kern der Realität.Boykottiert Gruppen die bei großen abhängi-. 
gen Plattenfirmen sind und beschafft euch nur unabhängig produz- 
ierte Platten,von Leuten die noch vom Idealismus und nicht vom 
Materialismus geleitet werden.Seid endlich mal konsequent und 
verstrickt euch nicht dauernd in Inkonsequenzen!Gut Gebrüllt-Löwe 


Gott zum Gruße,wünscht die AdsW Redaktion??| 
_Halo,ihr Harten,nun die 2te Ausgabe des 
JAA SW, A.d.S.W. Fanzines.Diesmal mit sehr viel 
_ zur aktuellen Lage des sogenannten Pun- 
Nu krocks.Punk ist ein Bemegung voller 
A Widersprüchlichkeiten und Inkonsequen 
zen,aber d: ist nichts neues.Neu isti 
das Punk zur Zeit in ist(es ist nun 
F mal eine Tatsache) .Die eigentliche 
PA Idee ist Gestorben.Mißtrauen regiert!! 
Geld ist mehr wert als Freundschaft!!!! 
Punk ist zum Massenprodukt geworden,die mel 
isten sehen es als Modesache an,die man irge 
ndwann ablegt.Die Punxs sind Faschistisch un! 
terwandert,oi ist in(Was arag s auch viele 
~n Skinheads nicht gefällt) ,all 
Mode herabgewürdigt worden.Die Industrie 
2 regiert und steuert den Punk der Pu 
nk nie wollte ist eingetreten.Die Leute decken 
sich tei Blue Moon mit Klamotten ein und denken 
wer weiß wie hart sie sind.Es wird nicht konsequ- 
jent nachgedacht und kompromißlos danach gehandelt 
jMan liiert sich mit der Industrie und schimpft si 
ch dann noch Punxs/Skine,was die größte aller Irr 
i 


Beitrag dazu,d 
mi ntitätt findet! 
abhängige Gruppen us Ä 
Berichte über zb Altered Images usw. 
Fanzine finden weil wir meinen,das es nicht die 
Aufgabe eines Fanzines ist,noch große Gruppen zu 
fördern unf ä hnliches.Es stört die absolute In- 
konsequenz auch in Bezug auf dem was der Punk ei 
gentlich ausmacht.Wenn ich schon die Leute höre, 
ind bei EMI,abe: «,‚da frag ich mich 
rnt,das sie wè 
n fallen.Sind 
\Gruppen die zu großen Labeln gehen Verräter,oder 
sind sie es nicht.Sie sind genausolche Superstar 
Tanaga misdien. junge und (s wie Kim Wilde oder Shakin Stevens, gibt kein 
en Unterschiedß mehr zu den herkömmlichen Rockst 
ne jarrs,sie haben nichts mehr mit dem Punk zu tun.V 


stumpfe Rocker,die nur noch Randale 
feiber im Kopf haben,sich in Arroganz 
und Oberheblichkeit selber übertreffen.Haut ab, 


solche Leute woll wir nicht.Sicher auch ich bif für 


pagen heute in d Riots usw. ber sollte etwas gehaltvolles 
me dahinterstehen,.Wir sind festgefahren!Die Revolu- 
geleistet haben? tion ist (vorerst) zuendell!So,jetzt noch was zu 
a“ Fanzine.Auch diesmal werden wir ne kleine Auflag 
Ve Wi „machen und deshalb auch Verlust machen.Ich hab 
d Heppenheim hier jetzt eiden Mitstreiter gefunden und dieses 
Zu den Leserbrieien zu der em Fanzine wird jetzt von 2 Leuten gemacht,so daß dfe 
deng „Dreiklangdimensionen" ich Arbeit nicht mehr ganz auf mir lastet wars! 
Are. diese Sendung hat ihr Ziel Außmrt euch + Austauschabo mit anderen Fanzines 
gi. wem man die ebrie machen wir gerne.Schreibt an:Thomas Koch,Franken 
5,8752 Mainaschaff oder an Stefan BöBS6BESIS 
SAS Rohmig,In den Birkenäckern 12,6100 Darnstad| ` 
t 23111 
Oltenbach Gruß an:Ex-Orgienpost/Do you wanna Jance,Irre, 
yromane ‚Funzine,Lächerlich,Zlof,Ex-Suburban News4 


rufen und die 


| Ex-Minusrekogd,Prrimitives Leben ,WA?,und an alle 
andren, existierenden Fanzines . 
Fuß a n Subway, contact/30k-prfoductions 


1l/Luna X,Ex-Tiefschlag,Totale Vernichtung? 
i 


’ 


De Tu ebene mauan, SOL ihr seit (bald erlöst .denn.das hier ist bere- | 
ist die letzte Unverschimtheit Sie its die letzte Seite, 
banni hama su She Naulich wer ‚nal wieder ein Bericht über Punker 
een oder Fernsehsendungen und ihre Eltern im Stern,Die Berichte gingen 
„_ Werben müssen, von Feinlich,Ehs&tLächerlich bis Verarschung!! 
ef voger jedoch schoß ein Kunststudent(???)aus München,der über- 
haupt den Durchtlick hatte ab.Er war wirklich der härteste unter 
Germanias Sonne,oman.2 Hamburger Tussen(anders kann man es wirk- 
lich nicht bezeichnen)waren ziemlich auf den Emanzentripp und das 
erinnerte mehr an dooflabriges Hippiegeschwafel als an eine Punk-| | 
rockaussage.Auf jeden Fall spSielten alle mehr oder weniger eine 
Spießerbelustigung indem sie sich zur Schau stellten!t!111111111] 
Die Herstellung dieses A.d.SüN. war begleitet von einer Vielzehl| | 
von denkwürdigen Katastrophen.Panik erfaßte mich als meine Schreib? | 
maschine unweigerlich zu Bruch ging und die Fertigstellung dieses) 
A.d.5.W. zumindest fragwürdig machte,doch nur meiner Tatkraft und 
Intelligenz ist es zu verdanken,das ihr diese Ausgabe des A.d.S.W, 
in euren Händen haltet,denn es gelang mir unter unsäglichen Mühen, 
und Qualen eine Neue Schreibmaschine aufzutreiben(Eigenlob stinkt 
Och das war noch nicht allles was die Fertigstellung beeinträcht- 
igte.Ich hatte nämlich auch noch einen unfall und folte kurzzeit- į 
lich ins Krankenhaus.Also,das muß ich euch doch direkt verklikern, 
Ich rutsch sus,prrall mit n Hinterkopf an eine Eisenkante.Zuerst 
hab ich gar nix bemerkt und dann lief mir die ganze Suppe über Ge 
sicht(sah aus wie in einen Kriegsfilm).Ich blutete wie ein abge- | 
stochenes Schwein(Bin ich eins ?),und dann bin ich zusammengeklapr 
Ppt,weil ich zuviel Blut verloren hatte.So,nach 5 Minuten konnt ic 
Zwar wieder autstehen,doch hatte noch einen ganz schönen Brumsch- 
ädel.Dann hab ich einen schönen Koptverband gekriegt und bin mitn 
Krenkenwagen,aber ohne tatütata,ins Krankenhaus getahren worden. 
Dort saß ich erst mal 1 Stunde lang auf n Gang rum und dann ist 
die Klaffende Wunde ohne Betäubung genäht worden.Das wars dann & 
ch.Eine grausame,seelenschmerzversuchende Tatsache war das ein 
Teil reiner Haare abrasiert werden mußte(Schnüff..),also ungefäh 
das Schlimmste was einen sò paassieren kann.Hab Mitleid und spen: 
det.Doch auch dieses Problem wurde überwunden und ich scheute ke 
ne Kosten und Mühen um diesen Fetzen hier herauszubringen,an dem 
Ihr euch laben und erfrischen sollt(bla,ssbel...).Nachdem ich eu | 
ch mit meiner Lengweiligen Krankengeschichte genervt hab nun aber | 
zum Ernst des Lebens. 
S0,A.d.5. W. Nr.2 is jetzt auch baldßgelaufen und ich danke alle 
Leuten die rich verstehen,oder es wenigstens versuchen.Die näxte 
Ausgabe wird so im Jußi/Juli 82(natürlich 1982)erscheinen ‚wenn 
ich dann noch Lust und Leune hab und wenn nicht ‚Nr,3 erscheint | 
denn eben etwas später.Was einen in letzter Zeit ankotzt sind dig 
Fenzines,die offen oder versteckt Werbung für rechte oder linke 
Elemente machen und daddrch einseitig und erstarrt von ihrer Sac- 
he berichten.Tut mir leid,wenn diese Ausgabe nich so"witzigß” 
ist wie die letzte aber viel zu lachen hat man echt nicht mehr!! 
Funk ist ein Industirelles Massenprodukt geworden und überall sr 
ifft man sogenannte Punker,Ich hab im Grunde nichts gegen Neupun 
kxs(war ja such mal einer)(Anmerkung:Heute identifiziere ich mich 
7 Ela 7. nicht mehr mit dieser Jugendbewegung) aber zuviekd 
sehen es als Modesache an,die irgendwann mal abebt.| 
Es sind eben Leute die auf den fahrenden Zug suf- | 
springen um in zu sein und abspringen wenns out ig 
ist,und die eigentlich auch nicht dahinterstehen | | 
was so geschieht.So,das war meine ohnekin schon || 
Vorher gesagte Meinung dazu und das war jetzt ut i 
schon A.d.S.W. Nr.2,Hoffe es hat euch was gebrach 
t und ihr habt euch auch irgendwann mal selbst er 
kennen können.Doch nun schluß mit dem intellektue 
llen Gerede und machts gut!!! Das wars mal wiedef!1!! # 
Nonwegen Ein Speecial Gruß noch an alle oberharten Hardcor 
Mari Mortzt Dinkel" De una ‚dennHuhferten von Nieten auf euerer Leder- 
jacke denn ohen Niietenlederjacke is man ja bekan: 
rl aiaphpmtlich kein Punker(ich bin lieber ohne 
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